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Vorwort November 2025

Liebe Kindertagespflegepersonen
aus der Stadt und dem Landkreis Gießen,

auch für das Jahr 2026 haben wir für Sie ein Kursprogramm mit vielen
verschiedenen Themen und auch wieder neuen Referentinnen und
Referenten zusammengestellt.

Sie haben die Möglichkeit zwischen ganztägigen oder kürzeren Formaten am
Abend zu wählen – ob ONLINE, in Präsenz oder als Selbtlerneinheit
(Kinderrechte), das entscheiden Sie.

Selbstverständlich haben wir mehrere Kurse, die für Sie verpflichtend sind,
im Angebot (Erste Hilfe am Kind, Kinderrechte oder, Rechtsfragen bzw.
Kinderschutz)

Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern!

Ganz wichtig:
Für die Kurse 2026 kann man sich nur noch ONLINE auf

unserem Buchungsportal anmelden.

Wie dies genau geht, finden Sie auf der nächsten Seite.

Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Anmeldungen und
Bis bald im Philosophenwald!

C..Arman/M. Hermann I. Fuchs/St. Stein St. Arndt
AWO-Bildungswerk Landkreis Gießen Stadt Gießen
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Zum Buchungsportalgeht es über die Startseite unserer HOMEPAGE
rechter, lila Button KURSE/BUCHUNG.

www.awo-fortbildung.de

Sie benötigen als Kindertagespflegeperson ein eigenes KUNDENKONTO. Der Vorteil: Sie
können jederzeit einsehen, zu welchem Kurs angemeldet ist, bzw. wo Sie auf der
Warteliste stehen und können sich selbst ummelden und stornieren.
Auf unserem Buchungsportal sind alle Fortbildungen für Sie aufgeführt. Klicken Sie bei
Kategorie nur auf Kindertagespflege. Sie sehen auf einen Blick, ob Plätze noch buchbar
(grün) sind, oder Sie auf der Warteliste vorgemerkt werden.

So gehen Sie vor:

1. Homepage öffnen: https://www.awo-fortbildung.de und rechten lila Button KURSE/
BUCHUNG anklicken. Es öffnet sich das AWO-Buchungsportal (LANCloud).

2. Oben rechts grauen Button REGISTRIEREN anklicken.

3. Bitte E-Mail-Adresse eingeben sowie ein Passwort vergeben und dieses
wiederholen.

4. REGISTRIEREN absenden. Jetzt haben Sie ein KUNDENKONTO. Später genügt
eine ANMELDUNG mit Ihrer E-Mail.

5. Oben rechts nun Ihre E-Mail-Adresse anklicken und auf ADRESSEN gehen.

6. Bei Adressart PERSON anklicken und Ihre vollständige Adresse eintragen -
SPEICHERN nicht vergessen!

7. Sie erhalten eine Bestätigungsmail von mail@lancloud.cloud (evtl. Spamordner) Bitte
bestätigen Sie dort Ihre Mailadresse.

8. Nun können Sie Buchungen vornehmen:

■ Auf der Startseite werden Ihnen die Kurse angezeigt und ob eine Buchung
möglich ist.

■ Klicken Sie dann auf den Titel des Kurses. Sie erhalten weitere Informationen
zum Kurs (Termine, Preis, Dozent).

■ Sie können nun mit dem roten rechteckigen Button BUCHEN.

■ Sie erhalten zunächst per Mail eine Anmeldebestätigung und erst darauffolgend
eine Kurszusage, bzw. eine Nachricht, ob Sie auf der Warteliste stehen.

Wer sich früh anmeldet hat die größte Auswahl

Erfolgt die Abmeldung später als eine Woche vor Kursbeginn oder bei
Nichterscheinen, ist eine Stornogebühr von 10,00 € zu zahlen. Ausnahme:
Spätestens nach 7 Tagen liegt uns eine Krankmeldung für den Kurstag als Kopie vor.

Anmeldung für 2026 sind ausschließlich ONLINE über unser
BUCHUNGSPORTAL und einem eigenen KONTO möglich
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14.03.2026
Samstag

8.30 - 16.30 Uhr Buseck
Johanniterstr. 2

Johanniter
Regionalverband
Mittelhessen

16.05.2026
Samstag

8.30 - 16.30 Uhr Buseck
Johanniterstr. 2

Johanniter
Regionalverband
Mittelhessen

15.08.2026
Samstag

8.30 - 16.30 Uhr Buseck
Johanniterstr. 2

Johanniter
Regionalverband
Mittelhessen

14.11.2026
Samstag

8.30 - 16.30 Uhr Buseck
Johanniterstr. 2

Johanniter
Regionalverband
Mittelhessen

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Dieser Kurs wird vom Johanniter Regionalverband Mittelhessen speziell für
Kindertagespflegepersonen angeboten.

Er dient der Auffrischung und ist alle 2 Jahre verpflichtend. Anmeldungen laufen
direkt über das AWO-Bildungswerk.
Diese Unterrichtsstunden müssen zusätzlich erbracht werden.

Erste Hilfe am Säugling und Kleinkind
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17.03.2026
Dienstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Wildwasser

23.04.2026
Donnerstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE)

ONLINE Wildwasser

16.06.2026
Dienstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE))

ONLINE Wildwasser

27.10.2026
Dienstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Wildwasser

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Auch für die Kindertagespflege sind Schutzkonzepte ein wesentlicher Bestandteil,
um Kinder wirkungsvoll vor Gewalt zu schützen und den Eltern Informationen dazu
zur Verfügung zu stellen.

Zu einem Schutzkonzept gehört ein Verhaltenskodex für die in dem jeweiligen
Bereich tätigen Personen – oft auch als Ehrenkodex bezeichnet. Oft werde Begriffe
wie Empathie, Respekt, Augenhöhe, Fürsorge, Ehrlichkeit darin aufgeführt. Fragen
zu Entwicklung und Umsetzung eines Verhaltenskodexes werden erörtert und
anhand von praktischen Beispielen veranschaulicht.

Zusätzlich werden die aktualisierten Interventionspläne und Informationen zum
Thema Gefährdungseinschätzung vorgestellt und diskutiert.

Sicher in die Welt –
Der Verhaltenskodex als Baustein eines Schutzkonzepts
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03.03.2026
Dienstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Silvia
Deichmann- Seidel
Kinderschutzbund

14.04.2026
Dienstag

17 - 20.45 Uhr
(5 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Silvia
Deichmann- Seidel
Kinderschutzbund

Individuelle
Zeiteinteilung
innerhalb von 6
Wochen

Insgesamt 5 UE Selbstlernein-
heiten mit
Aufgaben

ONLINE

Mechthild
Hermann
Geschäftsführerin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Was sind eigentlich die sogenannten zehn wichtigsten Kinderrechte und wie können
sie in der Kindertagespflege umgesetzt werden?

Neben dem Kennenlernen der zehn wichtigsten Kinderrechte bieten Fallbeispiele
sowie Praxismaterialien die Möglichkeit des Austauschs und der Diskussion.

In diesem Jahr bieten wir erstmals auch ein ONLINE-Kurs auf Selbstlernbasis an.
Sie melden sich zu dem Kurs an und erhalten dann von uns den Zugriff auf den Kurs,
die Inhalte, Filme und Wissenstests. Sie haben dann 6 Wochen Zeit, den Kurs zu
absolvieren (insgesamt 5 UE) und bestimmen selbst, wann Sie dies machen.

So können Sie Lerninhalte einfach finden, eigenständig bearbeiten und Ihren
Lernfortschritt verfolgen. Wer alles geschafft hat, erhält wie gewohnt eine TN-
Bestätigung.

Für den ONLINE KURS benötigen SIe
Laptop oder Computer, Lautsprecher oder Kopfhörer

sind Voraussetzung

Kinderrechte in der Kindertagespflege
PRÄSENZ oder ONLINE oder als Selbstlernkurs
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Sehen, riechen, hören, tasten, schmecken – die fünf Hauptsinne sind bereits bei der
Geburt eines Menschen vorhanden, entwickeln sich in der Interaktion mit der Umwelt
stetig weiter und werden im Laufe der Zeit von weiteren Sinneswahrnehmungen
ergänzt. Denn Kinder sind neugierig und entdecken Materialien, Elemente sowie
Lebewesen um sie herum mit einem ausgeprägten Forschergeist.

In der Fortbildung werden wir uns mit folgenden Themen beschäftigen:

■ Der Entwicklung des Bildungsbereiches Sinne und Wahrnehmung und deren
Umsetzungsmöglichkeiten in der Praxis.

■ Der Reflexion der eigenen Rolle als Kindertagespflegeperson und der Gestaltung
von Bildungsprozessen junger Kinder.

■ Die Stärkung der kognitiven und lernmethodischen Kompetenzen der Kinder durch
zahlreiche sensorische Erfahrungen im Alltag.

■ Die Begleitung der Kinder bei der Verarbeitung ihrer Eindrücke in einem ko-
konstruktiven Prozess.

Neben der anschaulichen Vertiefung von theoretischen Hintergründen, dem Einsatz
von Filmszenen aus der Praxis und dem fachlichen Austausch, wird es zahlreiche
Gelegenheiten, geben die eigenen Sinne wahrzunehmen sowie zu reflektieren.

Mit allen Sinnen lernen im U3-Bereich

14.02.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Elke Hiemer
Dipl.-Sozial-
pädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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21.02.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Claudia
Gschwendtner
Musikpädagogin
Systemische
Beraterin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Die Morgenrunde ist ein wichtiger Bestandteil des Tagesablaufs in der
Kindertagespflege. Sie fördert die Bindung zu den Kindern und regt ihre Kreativität
an. In diesem eintägigen Praxisworkshop geht es um neue Ideen und Anregungen für
Ihre Morgenrunde, die wir gemeinsam erproben.

Inhalte des Workshops:

Verse, Reime und Fingerspiele:

■ Neue Reime und Fingerspiele zur Förderung der motorischen Fähigkeiten

■ Tipps zur spielerischen Integration in die Morgenrunde

Lieder:

■ Neue Lieder, die sich hervorragend für die Morgenrunde eignen

■ Gemeinsames Singen mit einfachen Bewegungen und Gesten

Bodypercussion:

■ Einführung in Bodypercussion zur Förderung der Rhythmusfähigkeit

■ Praktische Techniken zur Einbindung in die Morgenrunde

Austausch in der Gruppe:

■ Gelegenheit zum Austausch mit anderen Tagespflegemüttern

■ Teilen von Erfahrungen und Inspirationen

Eigene Ideen entwickeln:

■ Unterstützung bei der Entwicklung eigener Konzepte für die Morgenrunde

■ Praktische Erprobung der eigenen Ideen

Neue Ideen für die Morgenrunde -
Ein Praxisworkshop
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Kinder lernen in ihrer Entwicklung nicht nur Kompetenzen sowie Fertigkeiten,
sondern sie achten bei diesen Lernprozessen auch sehr genau darauf, wie sie dabei
von Erwachsenen begleitet werden, wie präsent diese sind und ob sie ihnen
vertrauen können.

Gerade das Thema Abschied von der Windel und damit die Begleitung der
Ausscheidungsautonomie eines Kindes ist eine sensible Phase, in Bezug auf viele
Variablen:

■ Wann ist der richtige Zeitpunkt für eine Begleitung?

■ Warum sind Druck und Belohnung nicht gerade hilfreich?

■ Wie kann eine achtsame und professionelle Assistenz in der Kindertagespflege
gestaltet werden?

■ Wie kann die Begleitung gemeinsam mit den Eltern im Sinne des Kindes und
möglichst stressfrei gelingen?

■ Was sind die Stolpersteine, die es zu vermeiden gilt.

Weitere Themen sind:

■ Entwicklungsschritte der Ausscheidungsautonomie

■ Begleitung der Toilettenhygiene

■ Interkulturelle Unterschiede rund um das „Ausscheiden“

■ Toiletten Skripts entwickeln – für Zuhause und die Kindertagespflege

■ der Raum spielt auch eine Rolle – Gestaltung von Toilettenbereichen

■ „Toilettenfit“ werden als Mädchen und als Junge – die kleinen Unterschiede

■ Von Pannen bis zu Entwicklungsauffälligkeiten

Tschüss Windel - wie der Abschied gelingen kann

28.02.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Susanne Busching
Systhemische
Supervisorin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Spielen ist die zentrale Lebens- und Lernform von Kindern. Über das Spiel entdecken
sie die Welt, entwickeln grundlegende Kompetenzen und verarbeiten Erfahrungen.
Kindertagespflegepersonen haben deshalb die Aufgabe, kindliche Spielformen
bewusst zu beobachten, zu begleiten und zu unterstützen.

In dieser praxisnahen Fortbildung wollen wir uns intensiv mit der Bedeutung des
Spiels in der Kindertagespflege auseinandersetzen.

Gemeinsam überlegen wir:

■ Was ist Spiel eigentlich – und welche Spielformen gibt es?

■ Warum ist freies Spiel so wichtig für die kindliche Entwicklung?

■ Wie kann ich als Kindertagespflegeperson Spielräume gestalten, die zum
Entdecken, Forschen und kreativen Tun einladen?

■ Welche Rolle nehme ich im Spiel ein – Beobachter*in, Impulsgeber*in,
Mitspieler*in?

■ Wie kann ich Spielmaterialien entwicklungsangemessen auswählen und sinnvoll
einsetzen?

Neben kleinen theoretischen Theorieinputs bietet die Fortbildung Raum für
Austausch, Reflexion und praktische Impulse. Ziel ist es, das eigene pädagogische
Handeln bewusster zu gestalten und die kindliche Spielfreude im Alltag der
Kindertagespflege gezielt zu fördern.

Spielen - Spielräume - Spielimpulse

07.03.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Katrin
Stahlschmidt
Dipl.-Sozial-
pädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN



HINWEIS:

Bringen Sie gerne Ihre

eigene Yoga-Matte mit,

falls vorhanden.
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21.03.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Andrea Frey
Erzieherin,
Yogalehrerin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Ich zeige Ihnen Wege in der pädagogischen Arbeit mit den Kindern:

■ Entspannung, Gelassenheit und Konzentration zu erfahren

■ konstruktiv mit Stress umzugehen

■ Ruhe und Bewegung im Alltag zu integrieren

■ leichte Übungen, die auf die Bedürfnisse von Kindertagespflegepersonen
ausgerichtet sind

■ Rücken stärken, Verspannungen wohltuend lindern

■ Haltung verbessern

■ Informationen über rückenfreundliches Verhalten

Durch die Selbsterfahrung und Selbstwahrnehmung können diese Übungen Ihr
Selbstbewusstsein sowie den gesunden Umgang mit sich selbst fördern.

Yoga für den Rücken
und Entspannung für Kindertagespflegepersonen
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18.04.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Charlotte Sauer
Kindheits-
pädagogin,
Gesundheits-
expertin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Sitzen auf Kindermöbeln, Spielen auf dem Boden, Kinder heben und tragen – häufige
Tätigkeiten in ungünstiger Körperhaltung gehören zu den typischen
Arbeitsbelastungen in der Kindertagespflege.

Hinzu kommen immer wieder die gleichen Abläufe beim Zubereiten der Mahlzeiten,
Aufräumen und Reinigen der Räume. Abläufe und Handgriffe, die so automatisiert
sind, dass man oft aus Gewohnheit handelt und sich nicht mehr fragt, ob man die
Tätigkeiten vielleicht einfacher bewältigen könnte.

Wir zeigen Ihnen in diesem Kurs praktische Tipps sowie Tricks für die sichere und
gesunde Gestaltung Ihres Arbeitsplatzes.

Die Gestaltung eines ergonomischen Arbeitsumfeldes schafft das Fundament für
einen gesunden Berufsalltag.

Wieso umständlich, wenn es auch einfacher geht?
Ergonomie am Arbeitsplatz
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Kinder reagieren ganz besonders auf Musik und können in vielerlei Hinsicht von
alltäglichen musikalischen Aktivitäten profitieren.

Nicht immer stehen den Kindertagespflegepersonen die entsprechenden Mittel zur
Verfügung und es gibt vielleicht auch Zweifel, ob ich als KTP denn geeignet bin,
Kindern Musik zu vermitteln.

Aber müssen Kinder nun deshalb auf einen musikalischen Alltag verzichten?

In dieser Fortbildung lernen alle Teilnehmenden, wie sie musikalische Aktivitäten in
ihrer täglichen Arbeit mit Kindern selbstständig erarbeiten und praktisch umsetzen
können.

Musikalische Vorkenntnisse oder das Vorhandensein von Musikinstrumenten sind
keine Voraussetzung zur Teilnahme.

Musik und Tanz mit kleinen Kindern

25.04.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Marcel Teppich
Musikpädagoge

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Gelassener und ausgeglichener werden im Umgang mit Menschen, mit denen Sie zu
tun haben. Sich selbst etwas Gutes tun, mehr Ruhe für sich finden, aber auch mehr
Mut bekommen neue Aufgaben anzugehen. Dies sind sicher Ziele, die viele von uns
anstreben. Um diesen näher zu kommen, stelle ich Ihnen Übungen aus dem
Encouraging-Training (basierend auf der Individualpsychologie) vor.

Das Training beruht auf dem Konzept für eine optimistische Lebensgestaltung.
Die tragende Säule dieses Konzepts ist die Ermutigung. Ermutigung bewirkt eine
Veränderung der inneren Haltung, stärkt den Glauben an die eigenen Fähigkeiten
und erhöht das Gefühl der Selbstachtung. Es wird geübt, alte Verhaltensmuster, die
uns mutlos werden ließen, durch positive zu ersetzen.

Ermutigen statt meckern, nörgeln, kritisieren
Aufbauen statt hängen lassen/Ersatzbefriedigungen suchen
Ermutigung statt Selbstzweifel und lähmende Schuldgefühle

Dieser Tag möchte Sie anregen, Formen der Ermutigung kennenzulernen, sie
einzuüben und im Alltag anzuwenden. Ermutigung fördert den liebevollen Blick auf
sich selbst und andere, stärkt das Selbstbewusstsein und den Glauben in die eigenen
Fähigkeiten.
Sich selbst und Andere ermutigen, Ermutigung geben und annehmen, das können
Sie lernen – mit einfachem „Handwerkszeug“.

„Kinder ermutigen – aber wie?“

09.05.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Bärbel Hörner
Ermutigungs-
pädagogin,
Supervisorin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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In diesem Kurs werden wir zu Forschern mit Kinderaugen. Lassen Sie uns schauen,
was es in der nahen Umgebung um den Tagungsraum herum, wie etwa dem Wald,
den Wegen drumherum oder dem Spielplatz, zu erkunden gibt.

Dabei nehmen wir das eine oder andere Fundstück genauer in den Blick.
Sie werden erstaunt und überrascht sein, was sich aus Kleinigkeiten alles machen
lässt.
Rund um Farben, Formen und Materialien, wie auch die Interessen und Fragen, die
Sie mitbringen, werden wir kreativ.

Es braucht nicht viel, schon kann es losgehen, auf eine Entdeckertour, um vielleicht
wieder ein wenig mehr mit den Augen der Kinder zu sehen und zu „be-greifen“, dass
weniger oftmals mehr ist. Eine Farbe? Ein Stückchen Ton? Eine Linie? Ein Buch?
Oder etwas ganz anderes?

Gemeinsam kommen wir den kreativen Potenzialen & Herangehensweisen auf die
Spur und machen was draus! Seien Sie gespannt, bleiben Sie neugierig, denn schon
bald nehmen wir „es“ in die Hand.

Zu Naturforschern werden
Malen auch mal anders

23.05.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Henrike
Engelhardt
Kunstpädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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30.05.2026
Samstag

09 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Vanessa
Heinemann
Logopädin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Hören und Sprachentwicklung sind eng miteinander verknüpft. Sprachliche
Fähigkeiten können sich nur dann gut entwickeln, wenn die Voraussetzungen
stimmen.

Ziel ist es, mit vorhandenem Material und neuem Wissen Dinge ohne großen
Extraaufwand umsetzen zu können.

Themen des Seminars sind u.a. :

■ Kindliche Hörentwicklung

■ Richtig Hören – Auswirkung auf die Sprachentwicklung

■ Wie kann ich Eltern beraten, wenn mir etwas auffällt?

■ Wie kann ich Hörentwicklung positiv beeinflussen?

■ Hörspiele mit vorhandenem Spielmaterial fließend in den zu Alltag integrieren

HINWEIS:

Bringen Sie bitte Spielmaterial

mit, womit Ihre Kinder gerne

Spielen.

Hören und Sprachentwicklung – Weshalb das Eine
nicht ohne das Andere geht
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Im Seminar geht es um Möglichkeiten der Gesprächsführung, die praktisch, konkret
und wirkungsvoll sind und die ein Beratungsgespräch leicht sowie effektiv in
Schwung bringen in Richtung Ressourcen- und Lösungsorientierung. Sie helfen
weiter, wenn ein Gespräch stockt, sich im Kreis um Probleme dreht und wenn es um
Klagen sowie Vorwürfe geht. Sie ermöglichen neue Perspektiven für alle Beteiligten.

Inhalte der Fortbildung:

■ Grundlagen der Kommunikation

■ Metaphern im Gespräch einsetzen

■ vom Problemkreiseln in den Ressourcenzirkel

■ Mini-Max Interventionen nach M. Prior

■ Soforthilfeübungen für Gelassenheit bei Stress und Ärger in belastenden
Gesprächssituationen

Kleine Interventionen mit großer Wirkung –
wirkungsvolle Formulierungen, Redewendungen
für eine gute Gesprächsführung

13.06.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Ute Weyer
Heilpädagogin,
Supervisorin,
Traumapädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Hallo, Sie wunderbarer Mensch!

■ Achtsamkeit, was bedeutet das für Sie?

■ Wann haben Sie sich zuletzt angespannt oder gestresst gefühlt?

■ Wo im Alltag gibt es Raum für die eigenen Bedürfnisse?

■ Arbeiten Sie gefühlt immer oder ist es auch im Alltag möglich , auf sich selbst zu

Achten?

In diesem Seminar geht es um Sie als Kindertagespflegeperson und wie Achtsamkeit
im Alltag helfen kann, ausgeglichener zu sein.
Denn wir können nur so gut für andere sorgen, wie wir für uns selbst sorgen.

Bitte für diesen Tag das mitbringen, was Sie brauchen, um sich wohlzufühlen
(z.B. bequeme Kleidung, eine Decke…)

Ich freue mich auf Sie!

Achtsamkeit - wertvoll sein und liebenswert leben

20.06.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Melanie Webelsiep
Schlafcoach
Achtsamkeitscoach

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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22.08.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Silvia Deichmann-
Seidel
Sozialpädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

In diesem Seminar dreht sich alles darum, wie Sie sich als professionelle und
einzigartige Kindertagespflegeperson erfolgreich präsentieren können.

Gemeinsam erarbeiten wir, wie Sie sich effektiv darstellen, Ihre Alleinstellungs-
merkmale herausarbeiten und ein überzeugendes Profil entwickeln.

Außerdem lernen Sie bewährte Strategien kennen, um Eltern für Ihre Betreuung zu
begeistern und langfristig zu gewinnen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Kompetenzen auch im Hinblick auf Social Media zu
stärken und was es dabei zu beachten gilt.

Werbung in eigener Sache
Sich professionell präsentieren
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Das Seminar gibt auf unterhaltsame Weise einen Überblick über die
Sprachentwicklung von Kindern im Alter von 0-3 Jahren.

Dabei werden die Meilensteine der Sprachentwicklung benannt und gemeinsam
Methoden erarbeitet, um Fortschritte wahrzunehmen sowie zu dokumentieren.

Manche Kinder weichen aber auch von einer altersgemäßen Sprachentwicklung ab.
Anhand von Fallbeispielen werden wir erarbeiten, ob diese Abweichungen
noch „normal“ oder ein Hinweis auf eine Störung in der Sprachentwicklung sind.

Methodisch arbeiten wir, in Kleingruppen, mit Tonbeispielen und Fallbeispielen sowie
Materialien aus der Praxis.

Meilensteine und Alarmsignale der Sprachentwicklung
im U3- Bereich

29.08.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Stefanie Salomon
Fachreferentin für
Sprache

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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05.09.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Lubentia Fritz
Dipl.
Sozialpädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Kinder lieben es, draußen zu sein.
Sie laufen über die Wiesen, entdecken Gänseblümchen, beobachten Käfer und
Ameisen, sie spielen in Pfützen und wollen die höchsten Hügel erklimmen.

In dieser praxisorientierten Fortbildung entdecken Sie die Natur als Erlebnisraum für
Kinder.

Gemeinsam erkunden wir Wald und Wiese mit allen Sinnen und erfahren, wie
vielfältig sowie spannend die Natur für Kinder sein kann

Inhalte der Fortbildung:
� Wahrnehmungsübungen in der Natur
� Erweiterung Ihres Wissens über Wald und Wiesenblumen
� Erprobung von Naturerfahrungsspielen
� Reflexion über die Bedeutung der Natur für die kindliche Entwicklung
� Ein aktiver, inspirierender Tag draußen in Wald und Feld

Raus ins Glück
Natur erleben und erforschen im Wald sowie Feld
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Ernährung, Entspannung und Bewegung sind nicht nur für Erwachsene wichtig,
sondern besonders auch für Kinder.

Um gemeinsam mit Eltern in den Austausch zu kommen, bietet sich die Möglichkeit,
auch im Kindertagespflege Alltag kleine Einheiten der Gesundheitsförderung
einzubauen.

So kann schon früh der Grundstein für ein gesundes Leben gelegt werden.
Wie dies konkret in der Praxis umsetzt werden kann, erfahren Sie in diesem Kurs.

Neben einem theoretischen Input wird es auch kleinere praktische Übungen zur
Ernährung, Entspannung und Bewegung geben.

Früh übt sich – Gesundheitsförderung schon bei den
Kleinsten

12.09.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Chantal Francisco
de Sousa
Dipl. Pädagogin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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In diesem Kurs möchten wir gemeinsam mit Ihnen Wege erkunden, wie Sie klare
Grenzen gegenüber anderen Erwachsenen setzen können.

Dabei stehen folgende Schwerpunkte im Mittelpunkt:

■ Haltung entwickeln: Ihre persönliche Haltung reflektieren und stärken, um
authentisch sowie professionell zu agieren.

■ Klarheit erlangen: Verstehen, warum Grenzen wichtig sind und wie sie richtig
kommuniziert werden.

■ Umsetzung gestalten: Praktische Strategien für Ihre Fallbeispiele erarbeiten, um
Grenzen im Alltag konsequent und einfühlsam umzusetzen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Kindertagespflegepersonen
auszutauschen, neue Impulse zu erhalten und Ihre Kompetenzen im Bereich der
Grenzsetzung zu erweitern.

Professionelle Grenzsetzung - Haltung entwickeln,
Klarheit erlangen, Umsetzung gestalten

26.09.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Felix Klinger
Erziehungswissen-
schaftler (M.A.)

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Portfolio als ein Instrument im pädagogischen Alltag, Bildungsprozesse darzustellen,
die individuelle Entwicklung sichtbar zu machen und Eltern sowie Kinder daran
teilhaben zu lassen.

Wir beschäftigen uns mit folgenden Inhalten im Seminar:

■ Was ist grundlegend in der Gestaltung von Portfoliomappen zu beachten?

■ Selbst- und Mitbestimmung der Kinder, was kommt wie in eine Portfoliemappe?

■ Inwiefern kann ich Portfolio für Elterngespräche nutzen?

■ Welche Chance und Reflexionsmöglichkeiten ergeben sich für mich als
Kindertagespflegeperson in der pädagogischen Arbeit durch Portfolio?

■ Theorie und Praxis, welche Gestaltungsmöglichkeiten lassen sich im

Kindertagespflegealltag umsetzen?

Das Seminar umfasst theoretische sowie Praxisorientierte Impulse.
Gerne können eigene Ideen oder selbst gestaltete Portfoliomappen mitgebracht
werden.

Portfolio
Bildungsprozesse festhalten - Entwicklung sichtbar

24.10.2026
Samstag

9 - 17 Uhr
(10 UE)

Gießen,
Philosophenwald 7
Tagungsraum 1

Carina Arman
Erzieherin

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Die Fortbildung unterstützt Kindertagespflegepersonen bei der Umsetzung des
Bildungs- und Erziehungsplans in Hessen. Das Modul bietet Ihnen die Möglichkeit
Ihre Handlungskompetenz in der Arbeit mit Kindern in den ersten Lebensjahren zu
erweitern.
Ziel dieser Fortbildung ist, dass Sie Ihre eigene Haltung sowie Ihre Praxis vor dem
Hintergrund des Bildungs- und Erziehungsplans reflektieren. Sie erhalten eine
Orientierung für Ihren pädagogischen Alltag und Qualitätskriterien für die Betreuung
von Kindern in den ersten drei Lebensjahren.

Ausgangspunkt ist die jeweils gelebte Praxis vor Ort. Zugleich zieht sich ein roter
Faden durch alle Themen der Fortbildung. Hierzu gehören: Die Rolle der
Kindertagespflegeperson, die Grundbedürfnisse der Kinder, die Beobachtung der
Kinder und das Dokumentieren der Beobachtungen sowie die Erziehungspartner-
schaft mit Eltern und Bezugspersonen.

■ Die Entwicklung des Kindes durch partizipatorische Prozesse im Alltag stärken (an
den Beispielen Essen, Schlafen, Wickeln, Bewegung)

■ Übergänge/Transitionen und deren Bedeutung für junge Kinder (Eingewöhnung,
Übergang Kita, Mikrotransitionen im Alltag)

■ Entwicklung der Elternidentität, Bildungs- und Erziehungspartnerschaft gestalten

■ Grundlagenwissen zur Entwicklung emotionaler und sozialer Kompetenzen,
Konflikte unter Kindern

■ Elementare Spielhandlungen junger Kinder, Entwicklungsgerechte Raum- und
Materialgestaltung (inkl. Bilderbücher)

Anerkannte BEP-Fortbildung (24 UE)
Mit kleinen Füßen in die große Welt. Bildung bei
Kindern unter drei Jahren

24.01.2026 Präsenz
23.02.2026 ONLINE
09.03.2026 ONLINE
20.04.2026 ONLINE
1x samstags/3x montags

09 - 16.00 Uhr
16.45 - 19.45 Uhr
16.45 - 19.45 Uhr
16.45 - 19.45 Uhr

insgesamt 24 UE

Olga Neufeld
Dipl.-Sozialpädagogin

TERMINE ZEIT REFERENTIN
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In diesem Kurs wird der aktuelle Stand insbesondere zu Steuerfragen und die
aktuelle Rechtslage in Bezug auf diesen Themenkomplex in der Kindertagespflege
beleuchtet.

Dabei geht es auch um die aktuelle Betriebskostenpauschale und die Parameter der
Sozialversicherungen.

Ebenso wird der Finanzplan des Hessischen Kindertagespflegebüros vorgestellt, der
hilft seine Einnahmen und Ausgaben gut im Blick zu behalten.

Gleichzeitig dient der Kurs zur Auffrischung von bereits vorhandenen Kenntnissen.

______________________________________________________

HINWEIS: Bei RECHTSFRAGEN in der Kindertagespflege können Sie das
Beratungsangebot der Expertin und Rechtsanwältin Iris Vierheller
(I.Vierheller@tonline.de) vom Hessischen Kindertagespflegebüro wahrnehmen.

Diese Beratung ist für Anfragende aus Hessen kostenlos.

ONLINE Steuer und Rechtsfragen in der
Kindertagespflege

05.11.2026
Donnerstag

17 - 19.15 Uhr
(3 UE)

ONLINE Ralph Beier

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN
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Kennen Sie das?

■ Eltern, die morgens schon vollkommen gerädert ihre Kinder in die
Kindertagespflege bringen?

■ Kinder, die total müde sind und dadurch dem Alltag in der Kindertagespflege nur

schwer gewachsen sind?

■ Oder fragen Sie sich, wie Kinder in der Kindertagespflege gut in den Schlaf
begleitet werden können, die zu Hause nur durch stillen oder in der Federwiege
einschlafen?

Für alle diese Fragen gibt es Antworten in diesem Seminar.
Wir schauen uns an, was von Hilfsmitteln wie Federwiegen und Co. zu halten ist, was
ein Kind zum Schlafen wirklich braucht und wie Sie Kinder und Eltern bei diesem
sensiblen Thema gut begleiten können.

Wichtig
Die beiden Seminartage bauen aufeinander auf.
Teil 2 ist nur mit Teil 1 kombinierbar.

Online-Kurs: Wie guter Schlaf gelingt

05.05.2026 und
26.05.2026
2x dienstags

17 - 20.45 Uhr
(insgesamt
10 UE)

Melanie Webelsiep
Schlafcoach, Achtsamkeitscoach,

TERMINE ZEIT REFERENTIN
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26.02.2026
Donnerstag

Beginn 19.00 Uhr Kindertagespflege
Büro Lollar

Stephanie Pauli

28.06.2026
Donnerstag

Beginn 19.00 Uhr Kindertagespflege
Büro Lollar

Stephanie Pauli

27.08.2026
Donnerstag

Beginn 19.00 Uhr Kindertagespflege
Büro Lollar

Stephanie Pauli

26.11.2026
Donnerstag

Beginn 19.00 Uhr Kindertagespflege
Büro Lollar

Stephanie Pauli

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Die Abende der Vernetzungstreffen dienen dem fachlichen Austausch, der
Weitergabe von Informationen und zum Besprechen aktueller Themen.

Diese Treffen werden vom jeweiligen Kindertagespflegebüro moderiert.

Beim Vernetzungstreffen haben auch Sie die Gelegenheit zum gegenseitigen
Kennenlernen, um für eventuell erforderliche Vertretungen im Krankheits- oder
Urlaubsfall eine verlässliche Betreuung sicherstellen zu können.

Bei weiterem Bedarf werden auch Online-Treffen angeboten.

Vernetzungstreffen des Landkreises Gießen
Kindertagespflegebüro AWO Gießen

HINWEIS:

Zu den Vernetzungstreffen

melden Sie sich bitte bei dem

jeweils zuständigen

Kindertagespflegebüro an.
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20.02.2026
Freitag

Beginn 19 Uhr Oberhessisches
Diakoniezentrum

Eva Heigl

12.06.2026
Freitag

Beginn 19 Uhr Oberhessisches
Diakoniezentrum

Eva Heigl

21.09.2026
Freitag

Beginn 19 Uhr Oberhessisches
Diakoniezentrum

Eva Heigl

09.12.2026
Mittwoch

Beginn 19 Uhr Oberhessisches
Diakoniezentrum

Eva Heigl

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Die Abende der Vernetzungstreffen dienen dem fachlichen Austausch, der
Weitergabe von Informationen und zum Besprechen aktueller Themen.

Diese Treffen werden vom jeweiligen Kindertagespflegebüro moderiert.

Beim Vernetzungstreffen haben auch Sie die Gelegenheit zum gegenseitigen
Kennenlernen, um für eventuell erforderliche Vertretungen im Krankheits- oder
Urlaubsfall eine verlässliche Betreuung sicherstellen zu können.

Bei weiterem Bedarf werden auch Online-Treffen angeboten.

Vernetzungstreffen des Landkreises Gießen
Oberhessisches Diakoniezentrum – Laubach

HINWEIS:

Zu den Vernetzungstreffen

melden Sie sich bitte bei dem

jeweils zuständigen

Kindertagespflegebüro an.
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19.02.2026
Donnerstag

Beginn 19 Uhr Eltern helfen Eltern Christina
Hamburger

22.04.2026
Mittwoch

Beginn 19 Uhr Eltern helfen Eltern Christina
Hamburger

22.06.2026
Montag

Beginn 19 Uhr Eltern helfen Eltern Christina
Hamburger

24.09.2026
Donnerstag

Beginn 19 Uhr Eltern helfen Eltern Christina
Hamburger

09.12.2026
Mittwoch

Beginn 19 Uhr Online-Veranstaltung Christina
Hamburger

TERMINE ZEIT ORT REFERENTIN

Die Abende der Vernetzungstreffen dienen dem fachlichen Austausch, der
Weitergabe von Informationen und zum Besprechen aktueller Themen.

Diese Treffen werden vom jeweiligen Kindertagespflegebüro moderiert.

Beim Vernetzungstreffen haben auch Sie die Gelegenheit zum gegenseitigen
Kennenlernen, um für eventuell erforderliche Vertretungen im Krankheits- oder
Urlaubsfall eine verlässliche Betreuung sicherstellen zu können.

Bei weiterem Bedarf werden auch Online-Treffen angeboten.

Vernetzungstreffen des Landkreises Gießen
Eltern helfen Eltern – Gießen

HINWEIS:

Zu den Vernetzungstreffen

melden Sie sich bitte bei dem

jeweils zuständigen

Kindertagespflegebüro an.
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Besuchte Kurse von:

Kinderschutz

Kurse anderer Anbieter

Summe UE

1. Hilfekurs

Vernetzungstreffen

Vernetzungstreffen

Vernetzungstreffen

Vernetzungstreffen

Sachlich
richtig _____________________________________________

Unterschrift

DATUM THEMA/VERNETZUNGSTREFFEN ANZAHL DER
UE (bei Kursen)
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Bildungswerk der Arbeiterwohlfahrt
Hessen e.V.
Tannenweg 56
35394 Gießen
Tel.: 0641-40 19 253
Carina Arman/Mechthild Hermann
Mail: kindertagespflege@awo-
fortbildung.de
__________________________________
Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss
Fachdienst 53 Kinder- und Jugendhilfe
Team Kindertagesbetreuung
Isabel Fuchs/Stephanie Stein
Haus G Riversplatz 1-9
35394 Gießen
Tel.: 0641- 9390-9124
Mail: kindertagespflege@lkgi.de

__________________________________
Stadt Gießen Jugendamt/
Kindertagespflege
Steffi Arndt
Universitätsstadt Gießen
Der Magistrat
Berliner Platz 1 (Gebäude: Ostanlage 29)
35390 Gießen
Tel.: 0641 306-2065
Fax: 0641 306-2381
Mail: 51.Kindertagespflege@giessen.de

Kindertagespflegebüro Stadt Gießen
Eltern helfen Eltern
Brita Ratzel
Rooseveltstr. 3
35394 Gießen
Tel.: 0641-4418334
Fax.: 0641- 301 2578
Mail: b.ratzel@ehe-giessen.de
__________________________________
Kindertagespflegebüro AWO (in Lollar)
Holzmühler Weg 80
Stephanie Pauli
35457 Lollar
Tel.: 06406-91 52 60
Fax.: 06406-72742
Mail: s.pauli@awo-giessen.de
___________________________________
Kindertagespflegebüro Gießen
Eltern helfen Eltern
Christina Hamburger/ Meike v. Stoutz
Rooseveltstr. 3
35394 Gießen
Tel.: 0641-301 25 79
Fax.: 0641- 301 2578
Mail: c.hamburger@ehe-giessen.de
______________________________
Kindertagespflegebüro Laubach
Oberhessisches Diakoniezentrum
Eva Heigl
Schottener Str. 2
35321 Laubach
Tel.: 06405- 82 71 60
Fax.: 06405- 39 07
Mail: kindertagespflege@oberhess-diakonie.de

Wichtige Adressen




